
              
Die Ausbildung/Vermittlung der 77 Symbole ist auf 
3 Wochenendseminaren  aufgeteilt: 

TEIL 1:  
von Samstag,  den 12.11.2016  10.00 -18.00 Uhr 
bis    Sonntag, den 13.11.2016  10.00 -18.00 Uhr 

TEIL 2:  
von Samstag,  den 26.11.2016  10.00 -18.00 Uhr 
bis    Sonntag, den 27.11.2016  10.00 -18.00 Uhr 

TEIL 3:  
von Samstag,  den 21.01.2017  10.00 -18.00 Uhr 
bis    Sonntag, den 22.01.2017  10.00 -18.00 Uhr 

Die Lehre ist fortlaufend und die Seminarwochen-
enden bauen aufeinander auf.                             
Daher, für eine lückenlose Erlangung dieser Lehre, 
ist der Besuch allen 3 Teilen ratsam. 
Der Energieausgleich pro Seminarwochenende 
beträgt € 159,-. 
Bei der einmaligen Überweisung der gesamten 
Summe für alle 3 Seminarwochenenden ist ein 
Nachlas gewährleistet und beträgt € 455,-. 
Mit der Anmeldung ist 50% des Ausgleiches fällig 
und wird spätesten 10 Tage vor dem jeweiligen 
Termin überwiesen.  
Sollte die Anzahlung nicht eingehen ist keine 
Anmeldung erfolgt. 
 
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt! 
 
Überweisungen an: 
Konto Inhaber: Würzinger Anton 
IBAN:  DE24750515650240742262 

              

Seminarraum „Würzinger“ 
93354 Siegenburg, OT Tollbach  Nr.11 
 

************************************* 

Veranstalter und  Anmeldungen: 
 

Anima Sana         
Die Praxis für Mensch und Tier 
Olga Diehl 
Tel. 0911-950 6 960 
info@anima-sana.eu 
www.anima-sana.eu 
D-90482 Nürnberg 
 
Oder  
 
Unser Gesunder Weltshop 
Klaudia und Toni Würzinger 
Tel. 09444-9576 
Handy 0172-8335489 
toniwuerzinger@aol.com 
Tollbach 11 
D-933354 Siegenburg 
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Zoltán ist im August 1963 in Budapest geboren, er 
ist Schamane, Lehrer, Schwitzhütten und 
Zeremonienleiter, Selbsterfahrungstrainer, 
Komponist und Sänger, Dichter, Trommel und 
Rasselbauer. 
Er lebt im „Ancient Tree Center" im Hügelland 
zwischen den Dörfern Tat und Tokod in Ungarn, 
nahe der Grenze zur Slowakei. 
Seit seiner frühesten Kindheit, interessiert er sich 
für die nativen Völker, ihre Lebensgewohnheiten 
und ihre geistigen und kulturellen Überlieferungen. 
Er studiert die Kultur vor der Ungarischen 
Unterwerfung, die der Nordamerikanischen Völker 
und der asiatischen Völker seit 1980. Im April 1991 
traf er einen Lehrer der ihn in die Grundlagen der 
schamanischen Arbeit einführte, die überall gültig 
ist. Er besuchte ihn regelmäßig bis er 1997 die 
Einweihung zum Lehrer bekam und die 
Anicient Tree School gründete. Seither unterrichtet 
er das Wissen der Vorväter und unserer Ahnen, die 
in Eintracht mit der Natur und ihrer Umgebung 
lebten. Es ist ein Wissen das aus den Erfahrungen 
einer unendlichen Zeitspanne entstand. 
Er lernte von den Ältesten, die über das uralte 
Wissen über das spirituelle Heilen, den Kräften des 

Tanzes und der Musik verfügten ( er lernte von 
ihnen die alten Volkstänze und machte eine 
Ausbildung zum Tanz und Musiktherapeuten). 
Durch zwei ungarische Meister bekam er die 
Initiation zum Schamanen (die ungarische 
Bezeichnung ist Táltos). Er reiste fünf Mal in die 
Vereinigten Staaten(1996 bis 2000), wo er mit den 
Native American People das Leben in und 
außerhalb der verschiedenen Reservate (wie Pine 
Ridge, Rosebud, NorthernCheyenne, Araphao, 
Nava- jo, Hopi, Ute, Crow, Wind River) kennen-
lernte. Er nahm an Schwitzhütten-zeremonien teil 
(die er ebenso in der ungarischen Tradition seit 
1983 besucht und abhält) und es wurde ihm erlaubt 
sie zu leiten, nachdem er in dieTradi-tionen und 
Richtlinien der Lakota eingeführt wurde. 
Er wurde vier Mal zum Lakota Sonnentanz 
eingeladen (was eine sehr große Ehre ist) und hat 
bis zum Ende durchgetanzt. Ein fünftes Mal 
beschützte und begleitete er die Tänzer als 
Trommler und Sänger. Von einem Lakota 
Medizinmann bekam ereinen indianischen Namen 
und wurde außerdem Mitglied der Lakota 
Trommler und Sänger Gruppe Wakinyan Oyate 
(Donnerwesen). Im Sommer 2009 gründete er sein 
spirituelles Zentrum, 
da es sich zur Aufgabe gemacht hat die ungarischen 
Traditionen zu bewahren und weiter zu geben. Es 
ist ebenfalls in der  „Ancient Tree School“  behei-
matet.

 

 
Das TamgAltyn (Goldenes Symbol) ist ein auf 77 
ursprünglich ungarische und turaner Symbole 
basierendes Symbolsystem, welches seit 
Jahrhunderten - einige sogar seit Jahr-tausenden  
bekannt sind und auch angewendet werden. 
Jedes Symbol hat einen Namen, welches auf das 
Anwendungsgebiet und auf die Funktionsenergie 
abgeleitet wird. Einige Beispiele: 
Konzentration, Ordnung, Fluss, Schöpfung, Frucht-
barkeit, Empfang, Schutz, Geburt, weibliche Kraft, 
männliche Kraft, Freiheit, Demut, Liebe, Vergebung, 
Geduld, Scharfsinn, Auflösung, Heimat, Feuer, 
Wasser, Luft, Mutterschaft, Vaterschaft, 
Gleichgewicht, Fortschritt, Vertrauen, Gesundheit, 
Glücklich-Sein,… 
Die Behandlung mit den Zeichen geschieht Wort 
wörtlich ohne Berührung mit den Händen. 
Während der Behandlung (Vermittlung des 
Zeichens) hilft das Singen eines Liedes die Kanäle zu 
öffnen und verstärkt den Fluss zwischen den 
Menschen. Dies kann paarweise oder in Gruppen 
erfolgen. Bereits  in vielen Fällen konnte die 
Wirksamkeit der Zeichen bestätigt werden. Die 
Symbole helfen in jedem Gebiet des Lebens: 
Beziehungsprobleme lösen, bei Problemen, welche 
im Arbeitsbereich auftreten, bei finanziellen 
Problemen, bei Krankheiten, bei der Überwindung 
von Ängsten, bei spirituellen Lehren, und anderen 
Lebensbereichen ebenso. Die    Ausbildung/ 
Vermittlung besteht aus 3 Teilen. Es wird der Sinn 
der Zeichen weitergegeben, Möglichkeiten zum 
Gebrauch und zur Heilung. Wenn die nötige 
Fähigkeit und Fleiß vorhanden ist, wird später auch 
die Weitergabe der Zeichen, für jene, die den 
Abschluss machen, möglich. 


